
Veranstaltungsleitfaden Dauer ca. 1,5 Stunden

VARIANTE 1: Einladungskreis MultiplikatorInnen  

VARIANTE 2: Einladungskreis öffentlich, kombiniert mit persönlicher Einladung der MultiplikatorInnen

1. Begrüßung: Dauer 3 min

MODERATION: BürgermeisterIn, VertreterIn Gemeinderat, externe ModeratorIn

2. Einführung: Dauer 7 min

PERSONEN: BürgermeisterIn, VertreterIn Gemeinderat, VIP aus Gemeinde 

MOTIVATION: Die Veranstaltung soll eine Maßnahme zur Gewaltprävention sein. Sie findet statt, bevor etwas 

passiert. Sie soll wichtige und interessierte Personen auf lokaler Ebene vernetzen. Sie soll den Informationsstand  

in der Gemeinde zum Thema erhöhen und für mögliche Anzeichen von häuslicher Gewalt sensibilisieren.

3. Video „Gewalt erkennen & reagieren“ Dauer 10 min

PERSONEN: BürgermeisterIn, VertreterIn Gemeinderat, VIP aus Gemeinde 

ANKÜNDIGUNG: Das Land NÖ hat in Kooperation mit dem Verein wendepunkt dieses Video erstellt.  

Es erläutert kurz die wichtigsten Informationen und AnsprechpartnerInnen bei häuslicher Gewalt in  

Niederösterreich. Seine Inhalte finden sich auch in der Faltkarte „Gewalt erkennen & reagieren“ bzw. auf  

der Website www.land-noe.at/stopp-gewalt

4. Fachgespräch mit ExpertInnen Dauer 20 min

PERSONEN: Moderation, ExpertInnen (siehe ExpertInnenliste)

VARIANTE A: Vortrag von 1 – 2 ExpertInnen (zB. Polizei und Frauenberatung/ Gewaltschutzzentrum) 

VARIANTE B: Diskussionsrunde mit mehreren ExpertInnen (zB. Polizei, Frauenberatung, Gewaltschutzzentrum, …)

VARIANTE C: Kombination aus A+B

Alternativ: Musterpräsentation durch Vertretung der Gemeinden Dauer 15 min

PERSONEN: BürgermeisterIn, VertreterIn Gemeinderat, VIP aus Gemeinde

5. Diskussion in bis zu 3 Gruppen Dauer 25 - 40 min

PERSONEN: ExpertInnen, Moderation 

INHALT: siehe Moderationstipps

6. Zusammenfassung im Plenum Dauer 10 min

PERSONEN: Moderation

Gewalt erkennen 
& reagieren

http://www.land-noe.at/stopp-gewalt
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